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Übungsbetrieb 2009 

Verantwortliche 

Oberturnwartin     Tanja Sefrin 
Vorstand �Sportbetrieb-    Steffen Trefz 

Sport-, Spiel- und Übungsstätten  

1. Vereinseigene Turn- und Festhalle 
2. Sporthalle und Säle der IGS Contwig 
3. Sportleistungszentrum Homburg-Erbach (4 Stunden pro Woche) 
4. Westpfalz-Stadion Zweibrücken (Sportabzeichen nach Absprache) 
5. Freibad Contwig (Sportabzeichen nach Absprache) 
 
Abteilungsweise organisierte Lauf- und (Nordic-) Walking-Treffen, 
Radtouren und Wanderungen, sowie Sportabzeichentreffs finden nach 
schriftlicher Veröffentlichung in der Tagespresse u nd 
Verbandsgemeinde Rundschau, durch Aushang am schwarzen Brett oder 
durch mündliche Bekanntgabe statt. Schwarze Bretter  befinden sich 
im Vorraum der Vereinsgaststätte in der Schillerstr aße 22 und im 
Flur der Sporthalle der Regionalschule in der Oberauerbacher-
straße 53. Die Termine für die Hallenvergabe der Tu rn- und 
Festhalle sind verbindlich dem Aushang im Vorraum zu entnehmen. 
Anträge sind an Jürgen Knauber zu richten und werde n vom Turnrat 
entschieden. Versicherungsschutz ist im Rahmen der Vereinbarungen 
gegeben. 

   Turn- und Festhalle der VT Contwig, Schillerstraße 22 

Mitgliedschaften in Verbänden  

Deutscher Turnerbund, Pfälzer Turnerbund, Westpfalz  Turngau 
Deutscher Olympischer Sportbund, Landessportbund Rheinland-Pfalz, 
Sportbund Pfalz 
Pfälzischer Tisch-Tennis-Verband 
Leicht-Athletik-Verband Pfalz 
Landesverband für Prävention und Rehabilitation von  Herz-

Kreislauferkrankungen Rheinland-Pfalz 
Taekwondo Union Saar 



 

Steffen Trefz Vereinigte Turnerschaft Contwig e.V. 15. Januar 2010 

2

Abteilungen 

1. Aerobic/Dance-Aerobic 
Altersoffen      - 1 Gruppe 

2. Badminton 
Erwachsene      - 2 Gruppen 

3. Gesundheitssport 
Wirbelsäulengymnastik    - 2 Gruppen 
Herzsport      - 3 Gruppen 

4. Leichtathletik 
Langlauf      - 1 Gruppe 

5. Musikzug 
Jugend      - 1 Gruppe 
Aktive      - 1 Gruppe 

6. Prellball 
Männer       - 2 Mannschaften 

 
7. Rebounding 

 Erwachsene     - 1 Gruppe 

8. Taekwondo 
 Schüler       - 1 Gruppe 

Erwachsene     - 1 Gruppe 

9. Tischtennis 
Schüler       - 1 Mannschaft 

 Männer       - 3 Mannschaften 

10.Turnen 
Eltern-Kind-Turnen    - 1 Gruppe 

Kinder- und Jugendturnen weiblich  - 5 Gruppen 
Kinder- und Jugendturnen männlich  - 2 Gruppe 
Gerätturnen weibl. Leistungskader  - 6 Gruppen 
Turnen für Frauen     - 2 Gruppen 
Turnen für Männer     - 1 Gruppe 

11.Volleyball 
Erwachsene      - 1 Gruppe 
Schüler/-innen     - 3 Gruppen 

 
Kursangebote: 

• Wirbelsäulen-Gymnastik-Kurse 
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• Walking / Nordic Walking-Kurse 
• Krabbelgruppe-Kurse  

• Fitness-Kurse 
• Rebounding-Kurse 

Berichte, Wettkampf- und Spielergebnisse 2009 

���������������������������� (Anika Leingartner) 
Trainingszeit: Montag 19:30 Uhr � 20:30 Uhr  
Schulturnhalle der IGS Contwig 
 
Die Gruppe besteht aus 12-20 Teilnehmern, die sich regelmäßig zum 
gemeinsamen "Fit halten", jeweils montags von 19:30 bis 20:30 Uhr 
in der Sporthalle der Regionalschule treffen. Die Trainingsstunde 
wird von Anika Leingartner, ausgebildete Fachübungs leiterin für 
Aerobic, geleitet und gliedert sich in ein Warm-up, in einen 
Hauptteil, in dem eine komplette Choreographie erlernt wird, und 
in einen Bodenteil mit gezielter Problemzonengymnastik. 
Das Training bietet damit ein Ganzkörper-Workout, b ei dem aber 
auch der Spaß und die Geselligkeit nicht zu kurz ko mmen! 
Bei den großen Vereinsveranstaltungen wie zum Beisp iel bei der 
Sportschau "Ein Verein stellt sich vor" oder bei der VTC-Sport- 
bühne beim Dorffest, ist die Gruppe mit ihrer stimm igen 
Vorführung immer eine Attraktion.  
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���(Martin Trefz, Claus Löckelt) 
Die beiden gemischten Freizeitgruppen spielen mit konstanter 
Teilnehmerzahl an insgesamt 3 Terminen in der Woche regelmäßig 
Badminton. Es trifft sich montagabends um 19:30 Uhr eine Gruppe 
in der Schulturnhalle der IGS Contwig und eine zweite Gruppe um 
20:30 Uhr in der Turn- und Festhalle. Die erste Gruppe spielt 
zusätzlich auch noch freitags von 17:30 bis 19:00 U hr in der 
Turn- und Festhalle der VT Contwig. 
In der Regel sind noch Kapazitäten frei, sodass sic h 
Interessenten gerne zu einem unverbindlichen Probetraining 
einfinden dürfen. Dass stellenweise scharf geschoss en wird, 
sollte niemanden davon abhalten mit zu spielen. Vielleicht findet 
sich ja auch ein weiterer gleichwertiger Neuling. 
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��������������������������������(Michaela Trefz) 
Das Eltern-Kind-Turnen wird bei der VT Contwig unter der Leitung 
von  Michaela Trefz angeboten und hat einen überdur ch-
schnittlichen Zulauf. Die Turnstunden finden freitags von 17-18 
Uhr in der Regionalschulturnhalle statt. Anfangs mit 15 Kindern 
steigerte sich die Zahl der Teilnehmer bis Ende des Jahres auf 
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ca. 35 Eltern mit ihren Kindern. Die Gruppe besteht aus Mädchen 
und Jungen im Alter von 15 Monaten bis 2‰ Jahren. Sehr zur Freude 
aller Beteiligten gesellen sich auch immer wieder 2-3 Papas zur 
Turnstunde dazu. 
 
Zum allgemeinen Aufbau der Eltern-Kind-Turnstunde ist es in der 
Regel so, dass man sich zuerst in der Runde mit einem kleinen 
Lied begrüßt und sich dann zu Bewegungsmusik erwärm t, die die 
Kinder immer wieder erkennen. Anschließend wird jew eils der 
Jahreszeit entsprechend oder passend zum aktuellen Thema ein 
Bewegungslied angeboten. Im Anschluss wird gemeinsam meist zum 
Thema passend eine Bewegungslandschaft aufgebaut, die die Kinder 
erklimmen und erkunden dürfen. Die Kinder, wie aber  auch die 
Eltern, werden dabei in verschiedensten Bereichen gefördert und 
geschult. Dazu zählen unter anderem Kraft z.B. beim  Hochklettern 
auf einen Kasten oder beim Hochziehen an einer Bank, sowie 
Ausdauer beim Springen im Rhythmus der Bewegungslieder. Aber 
nicht nur die körperlichen Aspekte stehen bei den K indern dabei 
im Vordergrund, auch die Förderung der geistigen En twicklung 
spielt hier eine große Rolle. So lernt das Kind sic h bei 
Bewegungsliedern zu konzentrieren, verschiedene Handlungsabläufe 
zu koordinieren und in Zusammenhang zu bringen. Vor allem auch 
durch das Miteinander mit anderen Kindern wird die soziale 
Kompetenz gefördert. Die Kinder lernen miteinander umzugehen, 
üben sich in Rücksichtnahme bis sie z.B. an der Rei he sind und 
lernen sich gegenseitig zu helfen. Zum Abschluss wird ein 
Beruhigungslied gespielt, wo die Kinder abschalten können und die 
ruhige Atmosphäre mit ihren Eltern genießen können.  
 
Besondere Aktivitäten im Jahr 2009 waren: 

• Faschingsturnstunde mit Verkleiden 

• Auftritt beim Dorffest mit dem �Fliegerlied� 
• Air-Track-Turnen zum Abschluss vor den Sommerferien 

����
����
����
����




������������������������(Tanja Sefrin, Steffen Trefz) 
Allgemeine Turnstunden der Jungen  
(Sabine Knauber, Andreas Conrad) 
 
In 2009 gab es eine glückliche Wende im Schicksal u nserer beiden 
langjährigen Sorgenkinder im allgemeinen Turnen der  Jungen. Die 
beiden Gruppen der 3-6-Jährigen und 7-12-Jährigen i m Sportangebot 
der VT Contwig haben endlich einen neuen Übungsleit er gefunden. 
Mit der Verpflichtung des Lehramtsstudenten Andreas Conrad haben 
wir einen kompetenten Übungsleiter hinzugewonnen, d er auch noch 
das Volleyball-Training unserer Jugendlichen überne hmen konnte. 
 
Allgemeine Turnstunden der Mädchen   
(Tanja Sefrin, Willy Stephan, Alexandra Lohr, Nicole Enkler, Maike Sefrin, 
Sarah Wolf und Helferinnen) 
 
Hier hat sich im Laufe des Jahres 2009 ein gravierender 
Einschnitt im Sportbetrieb bei der VT Contwig ergeben. Willy 
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Stephan, unser bisheriger hauptamtlicher Sportlehrer im Verein, 
musste sich, aufgrund der Auslastung durch den ausgedehnten 
Schuldienst, bei der Vereinsarbeit zum Teil zurückz iehen, sodass 
die �Freitagsmädchen� und die Jugendvolleyballgrupp e neue 
Betreuung benötigt haben. Für das Jugend-Tischtenni s und den 
Koronarsport steht er uns nach wie vor zur Verfügun g, was uns 
sehr freut. An dieser Stelle kann man Willy Stephan nur Dank und 
Anerkennung aussprechen für seine jahrelange vorbil dliche 
Jugendarbeit im allgemeinen Turnen der Mädchen und im Volleyball. 
Wie bereits erwähnt, hat Andreas Conrad das Volleyb all-Training 
übernommen und dankenswerterweise Maike Sefrin und Sarah Wolf die 
2 Gruppen der �Freitagsmädchen�. Sie machen ihre Sa che sehr gut 
und Sarah hat bereits ihren Grundlehrgang zur Übung sleiterin 
erfolgreich abgeschlossen. 
 
Das Training der "Mittwochs-Mädchen", unter der Lei tung von Tanja 
Sefrin, findet nach wie vor mittwochs in der Zeit von 16:00-19:00 
Uhr in der Turnhalle der IGS Contwig statt. 
 
Die �Mittwochs-Mädchen�  sind zwischen 3 und ca. 11  Jahren. Sie 
sind unterteilt in 3 Gruppen von je ca. 20-25 Kindern. In der 1. 
Gruppe turnen Mädchen ab 3 Jahre bis ca. 5, in der 2. von 5 bis 
ca. 7 und in der 3. ab 7 Jahre. Die Gruppen sind grob nach dem 
Alter, aber auch nach ihren individuellen Fähigkeit en aufgeteilt, 
da es sich um eine allgemeine Turnstunde handelt, in der die 
Vielfältigkeit im Mittelpunkt steht. Die Kinder sol len die 
Möglichkeit bekommen, zahlreiche Bewegungserfahrung en zu sammeln, 
d.h. sie sollen sportartübergreifend sein. So steht  das 
Gerätturnen, ebenso wie die Schulung von Koordinati on und 
Ausdauer, Wahrnehmung  und Orientierungsfähigkeit u nd Einüben des 
sozialen Verhaltens genauso im Trainingsplan, wie Spiele und 
Tänze und üben mit und ohne Geräte. An erster Stell e steht jedoch 
immer der Spaß an der Bewegung. 
 
In der 1. Gruppe lernen die Kinder die Grundlagen des Turnens und 
schulen ihr soziales Verhalten, so z. B. sich mit sich selbst und 
mit anderen auseinander zu setzen, ganz ohne die Eltern. Sie 
lernen Regeln, gemeinsam etwas in der Gruppe zu bewältigen, 
kleine Spiele und Tänze usw. 
 
In der 2. Gruppe werden die Grundlagen vertieft, hier werden 
gemeinsam Bewegungsspiele gemacht, Gerätebahnen (z.  B. Reck, 
Sprung, Balken, Boden, Tramp u.v.m.) durchlaufen und u.a.  
Geschicklichkeit und Ausdauer trainiert. Der Umgang mit 
Kleingeräten wie z. B. Seil, Ball pp.,  Mannschafts spiele u.v.m. 
eingeführt und ausgearbeitet. 
 
In der 3. Gruppe werden die Grundlagen ausgebaut, große Spiele 
eingeführt und das soziale Miteinander vertieft. So  werden 
Aufgaben gestellt, die nur durch gegenseitiges Helfen und 
Miteinander gelöst werden können, die Gruppendynami k soll dadurch 
gefördert werden. 
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Die Betreuung dieser Gruppen wird von einem �Team� übernommen. Es 
setzt sich im wesentlichen aus 4 Personen zusammen... 
 

• Alexandra Lohr  Erzieherin 
• Nicole Enkler  Auszubildende   

• Maike Sefrin  Schülerin 
• Tanja Sefrin  Übungsleiterin mit B und C-Lizenz im  

    Kinderturnen und Ansprechpartnerin der  
    Gruppen; 

 
...die unterschiedlich in den Gruppen eingesetzt werden, so z.B. 
hat Alexandra die notwendigen Kenntnisse in der Päd agogik, Nicole 
die Geduld, Maike die sportliche Erfahrung und Tanja das 
sportliche und praktische Fachwissen als Voraussetzung für 
sinnvolle und abwechslungsreiche sportliche Vereinsaktivitäten. 
 
Die Gruppen sind auch außersportlich im �freizeit-k ulturellen-
Bereich� tätig, so gestalten sie seit Jahren den Ki nderfasching 
mit und nehmen am Breitenturnwettkampf teil. 
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Leistungsturngruppe Gerätturnen weiblich  
 
Mit Stand 31.12.2009 werden in den 6 Leistungsgruppen der VT 
Contwig derzeit 39 Turnerinnen betreut. Dazu sind 4 Übungsleiter 
und abwechselnd eine Helferin eingesetzt. Zusammen werden 
wöchentlich ca. 20 Stunden Training angeboten, was verdeutlicht 
mit welchem Engagement hier in den Jahrgängen 2005 bis 1988 das 
wettkampforientierte Gerätturnen betrieben wird.  

 
Wettkampfergebnisse 2009: 
 

� 18. Februar 
Landesentscheid �Jugend trainiert für Olympia� 
Grünstadt 
 
Sara Hettrich und Alexandra Kipping von der VT Contwig 
belegen mit der Schulmannschaft des Helmholtz-Gymnasiums 
Zweibrücken beim Landesentscheid nach dem 2. Platz im 
letzten Jahr jetzt als jüngste Mannschaft im Wettka mpf den 
1. Platz und vertraten ihre Schule beim Bundesfinale in 
Berlin � Platz 7! 
 

 

Überraschungserfolg der Jüngsten  

Schulsport: Helmholtz-Turnerinnen bei �Jugend 
trainiert für Olympia" Siebte  

Von Marco Heinen 
BERLIN. Einen sehr guten siebten Rang haben die Turnerinnen des 
Zweibrücker Helmholtz-Gymnasiums gestern beim Frühj ahrsfinale des 

Schulsportwettbewerbs �Jugend trainiert für Olympia" in Berlin errungen. 
Die Tischtennis-Mädchen des Hofenfels-Gymnasiums sp ielen heute um die 
Ränge neun bis 16.  
In der Wettkampfklasse III (Jahrgänge 1994-97) war das Helmholtz-Team 
das jüngste der Konkurrenz der 16 Landessieger. Led iglich Marie-Louise 
Hugo (13) gehört schon zu den �˜lteren", während ihre Mitstreiterinnen zu 
den Jüngeren der Jahrgänge 1996/97 gehören. Umso be merkenswerter ist es, 
dass sich das Quintett in der Konkurrenz so gut behaupten konnte und das 
selbst gesteckte Ziel, in den Kreis der besten neun vorzustoßen, 

souverän meisterte. �Wir sind sehr zufrieden", so Betreuer Reinhard 
Franke, der die Mädchen gemeinsam mit Birgit Geib-B ecker in die 

Hauptstadt begleitet hatte. �Die Mädchen haben ihre volle Leistung 
abgerufen", so Franke. Mit 239 Punkten blieben die Zweibrückerinnen 
letztlich nur ein Zehntel hinter ihrem Ergebnis vom Landesentscheid 
zurück. Und gerade einmal zwei Punkte fehlten auf d ie Viertplatzierten 
vom Homburger Gymnasium Johanneum, die heute mit drei weiteren 
Mannschaften den Finalwettkampf bestreiten. 
Auch die Einzelergebnisse ließen sich sehen: Marie- Louise Hugo holte 
60,70 Punkte, während Kim Grunder mit 60,10 Punkten , Sara Hettrich mit 
58,65 Punkten und Alexandra Kipping mit 57,75 Punkten und Jasmin Glahn 
mit 56,45 Punkten an Boden, Schwebebalken, Stufenbarren und Sprung 
abschlossen. Wobei unter Berücksichtigung der Strei chergebnisse der 
Schwebebalken mit 60,80 Punkten das beste Gerät der  Westpfälzerinnen 
war. 
Während die Turnerinnen also fertig sind, stehen fü r die Tischtennis-
Mädchen des Hofenfels-Gymnasiums noch Spiele um die  Plätze neun bis 16 
an. Für Natascha Drackert, Lena Quach, Denise Husso ng, Kerstin Wrobel, 
Louisa Witzgall, Eva Dexl und Laura Molter lief es in der Vorrunde nicht 
so gut. Gegen ihre Gruppengegner aus St. Wendel im Saarland verloren sie 

3:6. �Eine unglückliche Niederlage", wie Betreuer Karl Ot to Stengel 
später sagte. Auch gegen Berlin reichte es nicht un d die Mädchen mussten 
sich mit 2:7 geschlagen geben. Im letzten Gruppenspiel zeigten die 
Westpfälzerinnen aber noch einmal Flagge und besieg ten das Team aus 
Löhne in Nordrhein-Westfalen mit 9:0. Stengel zeigt e sich insgesamt 
zufrieden, obwohl das Ziel, ein Platz unter den ersten Neun, verfehlt 
wurde. 
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� 2.+3. Mai 

WPTG-Meisterschaften u. Bestenkämpfe (Einzel)  
Pirmasens 

 
 30 Turnerinnen gingen für die VT Contwig an den St art: 

 
Bestenkampf: 
 
Platz Name               Jahrgang 
4.  Annabelle Bärmann    1995 
7.  Samira Mangels  1996         
2.  Marisa Sefrin        1997 
4.  Louisa Haas          1997 
2.  Lili Folz            1999 
14. Lea Pottgiesser  1999 
19.  Aileen Schweizer    1999 
8.  Franziska Kruber  2002 
 
Meisterschaft (Kür & Pflicht):  
2.  Jana Frank   1988 
5.  Anja Regin   1991 
3.  Anna Offenhäußer  1993 
1.  Sarah Broschart      1994 
4.  Nadine Käfer  1995 
1.  Kipping Alexandra  1996 
2.  Sara Hettrich  1996 
3.  Johanna Felzmann     1997 
5.  Julia Hübner         1999 
2.  Nadja Hipskind       1999 
8.  Lea Faltermann  1999 
9.  Milena Carius       1999 
5.  Liv Folz          2001 
9.  Jana Faltermann    2001 
13. Camille Stauter  2001 
16. Gina-Marie Hussung 2001 
17. Naima Mangels  2001 
18. Myra Cronauer  2001 
1.  Milena Heintz      2002 
2.  Jana Hettrich  2003 
3.  Alana Neu   2003 
5.  Aimee Reichert  2003 
 

� 9./10. Mai  
Pfalzmeisterschaften (Einzel) - Kür und Spitzenspor t P(B) 
 

 AK 6 (P 3b):     
  4. Alana Neu         
     5. Jana Hettrich 
    10. AimØe Reichert 
 
 AK 7 (P 5b): 
    5. Milena Heintz 
 
 KM 3, Jg. 1998/99:          
  9. Nadja Hipskind 
         12. Julia Hübner 
 
 KM 3, Jg. 1996/97: 
         8. Johanna Felzmann 
 
 KM 3, Jg. 1993/80: 
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   8. Anna Offenhäußer 
    12. Jana Frank 
   19. Anja Regin 
 
 KM 2, Jg. 1994/97: 
         3. Alexandra Kipping 
  4. Sara Hettrich 

 
�  16. Mai   

Pfalzmeisterschaften (Einzel) - Pflicht-Vierkampf P -Übungen 
Contwig 
 
2.  Sarah Broschart  1994 
27. Lea Faltermann  1999 
12.  Liv Folz   2001 
 

�  31. Mai 
Deutsche Meisterschaften Mehrkampf ( Deutscher Sechskampf W12-13 ) 
Frankfurt/Main 
 
36.  Johanna Felzmann   1996 
 
Johanna Felzmann hat sich als zweitbeste 
Pfälzerin toll geschlagen! Sie belegte 
einen ausgezeichneten Rang 36 unter 89 
Starterinnen. Aus ihrem Jahrgang waren nur 
18 Turnerinnen vor ihr. Wenn man sich das 
sehr dichte Mittelfeld anschaut, dann haben 
immer nur Kleinigkeiten über mehrere Plätze 
entschieden. Im Turnen braucht sich Johanna 
nicht vor der neuen Deutschen Meisterin des 
Jahrgangs 1996 zu verstecken. In der 
Leichtathletik fehlen ihr noch 
altersbedingt etwas die körperlichen 
Voraussetzungen, um gegen die starke 
Konkurrenz zu bestehen. Die nächste Qualifikationsm öglichkeit 
für die Deutsche Meisterschaft 2010 ist im Rahmen d es 4. 
Rheinland-Pfälzischen Landesturnfestes vom 13.-16.M ai 2010 in 
Mainz. 

 
�  1. Juni 

Deutschland-Cup Kür-Vierkampf KM2 Jahrgang 1996/199 7 
Frankfurt/Main 
 
17. Platz  Alexandra Kipping 
 
Alexandra Kipping hat sich als eine von 
nur 3 start-berechtigten Pfälzerinnen für 
den Deutschland-Cup qualifizieren können. 
Alexandra war bei dem Wettkampf in 
Frankfurt die zweitbeste Turnerin aus der 
Pfalz und konnte sogar Hanna Barth 
schlagen, die man weiter vorne erwartet 
hätte. Dabei lief noch nicht mal alles 
optimal für Alexandra. Sie musste am 
Balken einen Sturz nach einem schwierigen 


